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Ein Abteilungssieg und zwei Podestplätze
VIEHZUCHT Die Saaner Viehzüchter wa-
ren am 6. Mai an der 30. Bernischen mit 
zehn Kühen vertreten. Abolute-Missy 
von Lorenz Bach gewann in ihrer Kate-
gorie, zwei weitere Kühe aus dem Saa-
nenland holten einen Podestplatz.

125 Kühe von höchster Qualität der 
Rassen Simmental, Swiss Fleckvieh, 
Redholstein und Holstein wurden auf 
dem BEA-Expo-Areal in Bern präsen-
tiert. Diese 125 Kühe wurden anläss-
lich der Viehschauen im ganzen Kan-
ton auf ca. 300 Viehschauplätzen von 
den Experten auserwählt. Die Elite-
schau ist für die bernische Viehzucht 
jeweils ein Höhepunkt und zugleich der 
Abschluss der Ausstellungssaison. 

Das Saanenland war wie schon im 
Vorjahr mit zehn Kühen an der Elite-
schau in Bern vertreten. Das ist ein 

sehr hoher Prozentsatz und zeugt von 
der hervorragenden Zuchtqualität im 
Saanenland. 

Die Saaner waren in diesem Jahr 
nicht ganz so erfolgreich wie im ver-
gangenen Jahr, als sie zwei von vier Ti-
teln – Herzog-Petra von Jonathan und 
Stephan Perreten (Lauenen) wurde 
Miss BEA und Absolute-Kelly von Alex 
Gobeli (Saanen) Rassensiegerin bei 
den Red Holsteinern/Holsteinern – so-
wie vier weitere Podestplätze ins Saa-
nenland holten. Aber mit einem Abtei-
lungssieg, zwei Podestplätzen und drei 
vierten Rängen dürfen die Saaner 
Viehzüchter sicher mehr als zufrieden 
sein. 

Abteilungssieg für Abolute-Missy
Die Abteilung 4, Erstlingskühe Redhhol-
stein/Holstein (RH/HO), konnte Lorenz 

Bach (Saanen) mit Absolute-Missy 
gleich für sich entscheiden. Die sehr 
elegante und feine Redholsteinkuh 
überzeugte mit einem sehr kompletten 
Auftritt.

In der Abteilung 6, Erstlingskühe 
Simmental (SI), war es die typstarke 
und mit perfekter Zitzenplatzierung 
ausgestattete Alex-Umbrella von Roger 
und Martin Kohli (Feutersoey), die mit 
Rang 3 verdient das Podest erreichte. 
Auf Rang 6 kam Almo-Drossel von 
Klaus Herrmann (Saanenmöser).

In der Abteilung 10 SI, das zweite 
Mal abgekalbt, war es einmal mehr die 
bekannte Sepp-Eliana von Stefan und 
Jonathan Perreten (Lauenen), die mit 
ihrem Ausdruck und der enormen Eu-
terbodenhöhe Rang 2 herausholte. 
Sepp-Eliana hatte im Januar in Lau-
sanne und im März an der Berner 

Oberländischen Verbandsschau in 
Thun jeweils die Kategorie und den 
Schöneutertitel gewonnen.

 In derselben Abteilung liefen noch 
drei weitere Kühe aus dem Saanen-
land: Amarone-Denise von Max und 
Herbert Reichenbach (Lauenen) kam 
auf Platz 5 und Rang 7 gab es für Unic-
Malta von Jakob und Jonathan Trach-
sel (Feutersoey). Mit Rang 12 deutlich 
unter ihrem Wert geschlagen wurde Ni-
no-Melani, von Renato und Kurt Rei-
chenbach (Lauenen).

Podest knapp verpasst
In der Abteilung 11, Swiss Fleckvieh  
(SF) drei Mal abgekalbte Kühe, ver-
passte die typstarke Incas-Alaska von 
Ferdinand Bergmann (Abländschen) 
mit dem vierten Rang das Podest nur 
knapp. Entscheidend war wohl, dass 

ihr Euter sehr stark mit dem Körper 
verbunden ist. Nur knapp einen Monat 
zuvor hatte sie an der Swiss-Fleckvieh- 
ausstellung in Thun mit Rang 3 einen 
Podestplatz geholt. 

In der Abteilung 12, RH/HO, ebenfalls 
drei Mal abgekalbte Kühe, hatte Mr. 
Sam-Darlinda von Roland Zahler 
(Gstaad) einen starken Auftritt. Sie 
zeigte sehr viel Euterqualität und viel 
Offenheit in der Rippenpartie und hol-
te Rang 4. Mit diesen Eigenschaften 
wäre auch ein dritter Rang durchaus 
verdient gewesen. 

Ebenfalls auf Rang 4 kam Dario-
Chroni von Hansruedi und Simon 
Frautschi (Turbach) in der Abteilung 13 
bei den ältesten Kühen SI. Die schöne 
Typkuh zeigte sehr viel Beaderung im 
Euter.

 PD/ANITA MOSER
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Kein «Ziegenwetter» für das inof�zielle 
Saaner Wappentier

LANDWIRTSCHAFT Vergangene Woche 
fand auf dem Wispileparkplatz die Früh-
jahrsschau aller hiesigen Ziegenzucht-
genossenschaften statt.

Es war alles andere als «Ziegenwetter» 
– wer die Saanengeissen genauer kennt, 
weiss, dass diese Tiere lieber warmes 
und trockenes Wetter haben. Während 
sich die Menschen mit  Jacken, Hüten 
und Schirmen schützten,  hielten sich 
die  zirka 70 Ziegen tapfer im Regen und 
warteten mehr oder weniger geduldig, 
bis sie an der Reihe waren und ihr Aus-
sehen von den beiden Schauexperten 
beurteilt wurde. Das garstige Wetter 
war  mitverantwortlich, dass sich eini-
ge «Geisseler» dazu entschieden, mit ih-
ren Ziegen zuhause im Trockenen zu 
bleiben. Am Verp�egungsstand in der 
Talstation der Wispilebahn konnte man 
sich etwas aufwärmen, die feinen Ku-
chen der Vorstandsfrauen taten das Ihre 
dazu. ALFRED MÜLLENER

Auszug aus der Rangliste (nur Tiere aus dem 
Saanenland)
Saanenziegen
Ziegen bis 24 Monate, jüngere: Anina, 4 4 4 
4 4, Michael Schläppi; Fee, 3 4 4 4 3; Anemo-
ne, 4 4 3 4 3, beide Christian Dübi; Amina, 4 
4 3 4 3, Michael Schläppi; Meierisli, 4 4 3 3 3; 
Palmi, 4 4 3 3 3, beide Christian Dübi; Judit, 
4 4 3 3 3, Herman Romang; Tina, 4 4 3 3 2, Pe-
ter Frautschi. Ziegen bis 24 Monate, ältere: 
Kander, 4 4 4 4 3, Andrea und Hansueli Hal-
di; Maia, 4 4 4 4 3, Geschwister Haldi; Katrin, 
4 4 3 4 3, Hansueli und Andrea Haldi; Elenor, 
4 4 4 3 3; Palmina, 4 4 4 3 3, beide Eduard 
und Helene Rubin; Alina, 4 4 4 3 3, Andrea und 
Hansueli Haldi; Arcenciel, 4 4 4 3 3, Ruth Gan-
der; Luisa, 4 4 3 3 3, Michael Schäppi; Sand-
ra, 4 4 3 3 3, Peter Frautschi; Sissi, 4 4 3 3 3, 
Ruth Gander; Blanca, 4 4 3 3 3, Andrea und 
Hansueli Haldi; Eliane, 4 4 4 3 3, Geschwister 
Haldi; Sabina, 3 4 3 3 3, Ruth Gander. Ziegen 
bis 36 Monate, jüngere: Elvira, 4 4 5 5 4, 
Hansueli Haldi; Angela, 5 5 4 5 3, Tamara und 
Andreas Rolli; Livia, 5 5 4 4 4, Hans-ueli Hal-
di; Isabelle, 5 5 4 4 4, Hermann Romang; Moni, 
5 5 5 3 4, Christian Dübi; Emi, 5 5 4 4 3, Man-
fred Wamp�er; Silke, 5 5 4 3 4, Carin Kauf-
mann; Lisi, 5 5 4 4 3, Markus Gander; Lora, 5 
5 4 4 3, Matthias von Siebenthal; Stärn, 5 5 4 
4 3, Tamara und Andreas Rolli; Lusti, 5 5 4 3 
3, Markus Gander; Karin, 5 5 5 3 3, Vroni Hef-

ti; Luna, 5 5 4 3 3, Matthias von Siebenthal; 
Poldi, 5 5 4 3 3, Christian Dübi. Ziegen bis 36 
Monate, ältere: Ulme, 5 5 4 4 5, Matthias von 
Siebenthal; Hanna, 5 5 4 4 4, Eduard und He-
lene Rubin; Alice, 5 5 4 4 4, Alfred Müllener; 
Silvia, 5 5 4 4 4, Matthias von Siebenthal; Ar-
nika, 5 5 4 4 4, Hansueli Haldi; Estelle, 5 4 4 
3 3; Paula, 5 5 4 3 3; Saphira, 5 5 4 2 3, alle 
Eduard und Helene Rubin. Ziegen geb. 201: 
Conni, 6 6 5 5 5; Eliane, 6 6 5 5 4, beide Mi-
chael Schläppi; Greti, 6 4 4 5 3, Peter Fraut-
schi; Priska, 6 6 5 4 4, Christian Dübi; Arina, 
6 6 5 3 4, Alfred Müllener. Ziegen 2012: Sina, 
6 6 5 6 5, Tamara Rolli; Evi, 6 6 6 5 5; Feline, 
6 6 5 5 5, beide Vroni Hefti; Lara, 6 6 4 5 5, 
Markus Gander; Erna, 6 6 5 3 4, Hermann Ro-
mang; Fabiola, 6 6 5 5 3, Andrea und Hans- 
ueli Haldi; Amy, 6 6 4 3 4, Vroni Hefti; Stern, 
6 6 5 3 3, Eduard und Helene Rubin; Kalinka, 
6  6 5  4 3, Vroni Hefti. Ziegen 2010 und äl-
ter: Anita, 6 6 6 6 5, Tamara Rolli; Moni, 6 6 6 
5 5; Ladina, 6 6 5 6 5, beide Michael Schläp-
pi; Sara, 6 6  5 5 4, Carin Kaufmann; Schwän-
li, 6 6 5 5 4, Christian Dübi.

Andere Rassen
Gemsfarbige Gebirgsziege: Fritzi, 6 5 5 4 4; 
Sina, 5 5 4 4 4; Gina, 5 5 4 3 4, alle Max Fischer; 
Brunette, 4 4 3 3 3, Ruth Gander. Toggenbur-
ger Ziege: Christa, 4 4 3 4 3, Tamara Rolli.
Bock: Cyrill, 6 6 5, ZZG Gstaad.

NACHRUF

† Ueli Oehrli-Rubin
Ueli Oehrli erblickte das Licht der Welt 
am 19. Dezember 1917 als viertes von 
sieben Kindern des Armin Oehrli und 
der Maria Magdalena Oehrli-Matti auf 
der Wispile bei Gstaad. Beim Bergbau-
ernbetrieb galt es schon früh mitzuhel-
fen. Wie seine Geschwister lernte er zu-
verlässig, �eissig und exakt zu arbei-
ten. Als er Anfang der Dreissigerjahre 
aus der Schule kam, gab es kaum Ar-
beit, da Europa in einer Krise lag. Er 
zog wie viele andere für ein Jahr zu ei-
nem Bauern nach Ecublens, um die 
französische Sprache zu erlernen. Zu-
rück im Saanenland arbeitete er als 
Ausläufer bei der Bäckerei Steinegger 
und trug oft eine 50-kg-Hutte mit Le-
bensmitteln aufs Oberbort zum Hotel 
Oldenhorn und anderen Kunden. Wie 
es damals üblich war, hat sein Vater 
Verwandten und Bekannten gebürgt 
und während der Krise gab es viele 
Handänderungen. So wurde auch der 
Betrieb der Familie Oehrli kleiner und 
kleiner, was Ueli nicht ge�el. Weil er 
�eissig und zuverlässig war, hatte er 
trotzdem immer Arbeit in Feld und 
Wald. Vom Turbachbach bis zum 
Wystättgrat und auch am Gifer hat er 
mit seinen Brüdern während vielen 
Sommern sehr viel Wildheu geerntet. 
Dieses liessen sie an einem 900 m lan-
gen Seil durch die Luft ins Tal hinunter. 
Dadurch entwickelte er sich zu einem 
sehr guten Kletterer und Berggänger. 
Neben allen Gipfeln der Umgebung be-
stieg er das Bietschorn, Gspaltenhorn 
und Weissmies.

Während des Krieges 1939–1945 
war er meist im Gebirge, um die 
Schweizer Grenze zu bewachen. Im 
«Bataillon 34» war er ein geschätzter 
Kamerad.

Die fast 1000 Dienstage während des 
Krieges haben ihn sehr geprägt. Sein 
Bild von der Schweiz war ein anderes 
als das, was später die Politiker daraus 
machten. Bis einen Tag vor seinem Tod 
hat er noch mit Interesse den «Berner 
Oberländer» und den «Anzeiger von 
Saanen» gelesen. Das Weltgeschehen 
und die Politik beschäftigten ihn sehr.

1948 führte er Anna Rubin vom Bad-
weidli zum Traualtar. Das junge Paar 
zog in das Haus von unserer Mutter, wo 
ihre vier Kinder Hedi, Ueli, Armin und 
Alma eine glückliche Jugend erleben 
durften. Ueli Senior bearbeitete das 
kleine Heimwesen mit seiner Familie. 
Er war 20 Jahre als Sager bei Hans 
Dorner und zwölf Jahre bei von 
Allmen’s an der Krambrücke angestellt.

Rückenbeschwerden verlangten eine 
leichtere Arbeit die er die letzten sie-
ben Jahre vor der Pensionierung bei 
der Apotheke Birnstiel fand.

Mit seiner Familie zog er oft in die 
Berge und in die Natur. Nach der Pen-
sionierung bastelte er viel aus Holz für 
seine elf Enkel und erfreute sich auch 
an seinen neun Urenkeln. Mit seiner lie-
ben Frau, Anni, unternahm er auch ei-
nige Reisen, die sein Schwiegersohn, 
Jakob Ummel, mit seinem Bus organi-
sierte. Es beschäftigte ihn sehr, als die-
ser im Jahre 2001 einem Krebsleiden 
erlag. Er, damals bereits 83 Jahre alt, 
sagte: «Eigentlich wäre ich an der Rei-
he gewesen.»

Lieber Vater, wir danken dir von Her-
zen für die Werte, die du uns vorgelebt 
hast. Streng, aber gütig, gradlinig und 
treu, �eissig und zuverlässig und mit 
Respekt und Achtung bist du durchs Le-
ben gegangen, nun ruhe sanft.
 DIE TRAUERFAMILIE

Die zirka 70 Ziegen harren geduldig im Regen aus. FOTO: ZVG

150 0 0  LESER
INSERIEREN SIE JETZT

Kirchstrasse 6    3780 Gstaad

Jeden Freitag bis 4. Juni 2016 wird 
Sie DJ Yolanda in unserer Bar 

jeweils ab 21.30 Uhr bis 01.30 Uhr 
erneut mit poppiger Musik 

 unterhalten. 
Geniessen Sie guten Sound, Drinks 

und gemütliches Sein.

Wir freuen uns auf Sie –
Das Rialto-Team 

(ab Freitag 10.6.2016 jeweils live 
auf TV big screen EURO 2016)

info@rialto-gstaad.ch
033 744 34 74

G s t a a d

Wir sind wieder da!

Ab Freitag, 20. Mai 2016, 9.00 Uhr 
ist das Posthotel Rössli inklusive 
Restaurants und Aussenterrasse

wieder für Sie geöffnet. 

(Unsere Restaurants bleiben noch bis Ende 
Juni 2016 jeweils am Mittwoch geschlossen) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Posthotel Rössli Team

Posthotel Rössli, Promenade 10, 3780 Gstaad
t. 033 748 42 42, info@posthotelroessli.ch

So., 22. Mai 2016
Von 10.00 bis 13.00 Uhr

BeMo steht für bewegte Momente 
und hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Sporthalle Kindern im Alter bis 10 
Jahre gratis zugänglich zu machen. 
Die Kinder haben die Möglichkeit, 
an einem Sonntag im Monat die 
gesamte Infrastruktur der Turnhalle 
Ebnit in Begleitung eines Erwach-
senen bei einer gemeinsamen 
Aktivität zu nutzen.
Die Eltern oder die Begleitperson 
tragen die volle Verantwortung für 
ihre Kinder. 
BeMo ist kein Kinderhütedienst!

Tenue:
Hallenschuhe, Gerätefinken oder 
 rutschfeste Socken, Turnzeug. 

Ansprechperson: 
Christoph Däpp-Steudler, 079 395 59 71

Anmeldung: nicht erforderlich

BeMo findet nur bei schlechter oder 
unsicherer Witterung statt.
Unter der Nr. 1600/Rubrik Sport erhal-
ten Sie jeweils am Vortag ab 17.00 Uhr 
Auskunft, ob BEMO stattfindet.

BEMO 
Bewegte Momente

Toni Tritten
Galgenbühlweg 2

3770 Zweisimmen

info@trittentravel.ch
Telefon  +41 (0)33 729 16 16

Fax  +41 (0)33 729 16 17

www.TrittenTravel.ch

Musicalfahrten 2011

Dällebach Kari, Zürich
Samstag, 9. April 2011
Preis Kategorie 1 Fr. 179.–
Preis Kategorie 2 Fr. 159.–
Im Preis inbegriffen: Fahrt, Musical,
kleiner Imbiss bei der Hinfahrt

Heisse Zeiten, Maag Halle Zürich
Samstag, 7. Mai 2011
Samstag, 28. Mai 2011
Preis Kategorie 1 Fr. 129.–
Preis Kategorie 2 Fr. 119.–
Im Preis inbegriffen: Fahrt, Musical, 
kleiner Imbiss bei der Hinfahrt

Reisen 2011
Entspannung am Gardasee
15.–21. Mai / 7 Tage / Fr. 1037.–

Der Bergdoktor
9.–13. Juni / 5 Tage / Fr. 646.–

Bremerhaven
7.–13. August / 7 Tage / Fr. 1240.–

Wildschönau
28. Sept.–2.Okt. / 5 Tage / Fr. 571.–

Wildschönau
6.– 9. Oktober / 4 Tage / Fr. 485.–

Insel Ischia
15.–28. Oktober / Fr. 1830.–

Abschlussfahrt
5./6. November / 2 Tage / Fr. 281.–

Weihnachtsmarkt Regensburg
2.– 4. Dezember / 3 Tage / Fr. 395.–

Wir organisieren für Sie sämtliche 
Reisen im In- und Ausland. 
Modernster Dreiachser-Fernreisecar 
mit Panoramadach bis 50 Plätze.

Z W E I S I M M E N • G S T A A D
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Musicalfahrten 2011

Dällebach Kari, Zürich
Samstag, 9. April 2011
Preis Kategorie 1 Fr. 179.–
Preis Kategorie 2 Fr. 159.–
Im Preis inbegriffen: Fahrt, Musical,
kleiner Imbiss bei der Hinfahrt

Heisse Zeiten, Maag Halle Zürich
Samstag, 7. Mai 2011
Samstag, 28. Mai 2011
Preis Kategorie 1 Fr. 129.–
Preis Kategorie 2 Fr. 119.–
Im Preis inbegriffen: Fahrt, Musical, 
kleiner Imbiss bei der Hinfahrt

Reisen 2011
Entspannung am Gardasee
15.–21. Mai / 7 Tage / Fr. 1037.–

Der Bergdoktor
9.–13. Juni / 5 Tage / Fr. 646.–

Bremerhaven
7.–13. August / 7 Tage / Fr. 1240.–

Wildschönau
28. Sept.–2.Okt. / 5 Tage / Fr. 571.–

Wildschönau
6.– 9. Oktober / 4 Tage / Fr. 485.–

Insel Ischia
15.–28. Oktober / Fr. 1830.–

Abschlussfahrt
5./6. November / 2 Tage / Fr. 281.–

Weihnachtsmarkt Regensburg
2.– 4. Dezember / 3 Tage / Fr. 395.–

Wir organisieren für Sie sämtliche 
Reisen im In- und Ausland. 
Modernster Dreiachser-Fernreisecar 
mit Panoramadach bis 50 Plätze.

Z W E I S I M M E N • G S T A A D

Europapark Rust 
Samstag, 28. Mai 2016 
Preise pro Person inkl. Eintritt  
Erwachsene / Jugendliche Fr. 89.– 
Kinder ab 4 – 15 Jahren Fr. 84.–

 
 
 

 
 
 
 
 
Sanft, persönlich, sicher: Die Geburt in Frutigen 
 
Alle zwei Monate stellen wir Ihnen die Geburtshilfe im Spital Frutigen 
vor. Die nächste Gelegenheit, uns kennen zu lernen, bietet sich am 
 

Freitag, 27. Mai 2016, 19.45 Uhr 
 
Informationsinhalte 
 100%-Beleghebammensystem 
 Gebärwanne (60% Wassergeburten) 
 Gebärzimmer 
 Säuglingszimmer mit Ruheecke 
 Stillen und Wochenbett 
 

Der Eintritt ist frei und unverbindlich, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns im Mehrzweckraum! 
 

Spitäler Frutigen Meiringen Interlaken AG, Spital Frutigen, Adelbodenstrasse 27, CH-3714 Frutigen 
Telefon +41 33 672 26 26, Fax +41 33 672 21 85, f.info@spitalfmi.ch, www.spitalfmi.ch 

 Ärzteteam 
 Familienzimmer 
 Beratung und Betreuung 

 Geburtshilfe Frutigen 
Inserat Anzeiger von Saanen, 3-spaltig 

 

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital» 

   

Vertraut und nah 
– kompetent und 

professionell 

Für alle, denen der
Wetterbericht nicht mal
einen «smalltalk» wert ist:

Schöffel Everywear

(siehe Textteil)

JETZT

kostenlos

Bat terien!

Beim Kauf eines Widex 

Unique erhalten Sie gegen 

Abgabe dieses Inserates 

den ersten Jahres- 

     bedarf an Batterien 

kostenlos.

... DANK WIDEX UNIQUE HÖRGERÄTEN !
Und wann  starten Sie Ihre Verjüngungskur ?

Testen Sie jetzt exklusiv bei acustix kostenlos und unver-
bindlich die Weltneuheit Unique von Widex! Damit wir uns 
genügend Zeit reservieren können, bitten wir um telefonische 
Terminvereinbarung.

FÜHLEN SIE SICH
UM 10 JAHRE 

JÜNGER�…

acustix Zweisimmen
Thunstrasse 8 · 3770 Zweisimmen 
Telefon 033 722 73 83
zweisimmen@acustix.ch

Öffnungszeiten
Mi 09.00 – 12.00 13.00 – 17.00
Fr 09.00 – 12.00 13.00 – 17.00

ANZEIGER SAANEN Inserat Unique Zweisimmen 143x110mm cmyk.indd   1 29.03.16   15:43

Durch unsere Perfektion und Leidenschaft verstehen wir es, 
unseren Gästen unvergessliche und einzigartige Momente zu 

bescheren.

Zur Vervollständigung unseres Teams 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

in Jahresstelle eine/n
Assistent(in) Buchhaltung/Administration 50%

Direktionsassistent(in) 100%

Sie wohnen in der Region, haben aufgehört zu arbeiten um eine 
Familie zu gründen und möchten jetzt wieder arbeiten? 

Wir bieten flexible, kinderfreundliche Arbeitszeiten an.

für die Sommersaison eine/n
Receptionist/in

Bereiten Ihnen Qualität, hochstehende Dienstleistungen 
sowie ein internationales Arbeitsumfeld Freude? 

Wir bieten ein motiviertes und professionelles Team, eine  
moderne Infrastruktur sowie attraktive Arbeitsbedingungen.

Für weitere Informationen über die Stellen kontaktieren Sie 
bitte Herrn François Grohens, Human Resources Manager.

Grand Hotel Park
Wispilenstrasse 29, 3780 Gstaad

033 748 98 61
hr@grandhotelpark.ch
www.grandhotelpark.ch

 Betriebsferien
vom 22. Mai bis 6. Juni 2016

Ich freue mich, Sie ab dem 7. Juni 2016  
wieder begrüssen zu dürfen.

 Eröffnungs-Apéro
15. Juni 2013 · 10 bis 16 Uhr

Laaris Traumwäsche GmbH
Larissa Ryter
Tel. 033 748 38 38
laaris-traumwaesche@hotmail.com

Es gibt wieder ein Geschäft für SIE und IHN mit Unter-
wäsche und Nacht wäsche. Neugierig? Dann freue ich 
mich über Ihren Besuch an der Alten Lauenenstrasse 5  
in Gstaad ab dem 15. Juni 2013.
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3780 Gstaad

Brenn- + Treibstoffe
Tankrevisionen, Baumaterialien

 Tel. 033 722 21 84
buchsag@bluewin.ch Tel. 033 744 48 94

Zweisimmen      Gstaad

  033 225 22 90 · regionale-energieberatung.ch

 Wir beantworten Ihre  

 Energiefragen 
 unabhängig, neutral 
 und  kompetent.

Hörgeräteanpassung ist Vertrauenssache.

Unzufrieden mit 
Ihrem Hörgerät? 

Vertrauen Sie auf über 
30 Jahre Erfahrung!

Sven Ruchel
Hörgeräte-Akustiker

Farbgasse 2
3770 Zweisimmen
bei Jens Kochsiek Augenoptik 
 

033 525 00 95 | www.hörgeräte-ruchel.ch

Gratis-Hörtest!

Für Dauermieter auf 1. August,
früher od. später nach Vereinbarung

4-Zimmer-Wohnung, EG
mit Garage; sonnige, aussichtsreiche 
Lage, Wispile (auf Höhe Park-Hotel); 
Umschwung zur Nutzung und Pflege

Fr. 1950.– inkl. NK
Tel. 031 352 20 42 (ab 11.00 Uhr), 
079 513 20 42

Zu vermieten in Feutersoey
ab sofort

1 Studio (34 m2)
mit Sitzplatz, Unterstand, auf 
Wunsch Garten. Ruhige Lage

Preis Fr. 800.– inkl. NK
Tel. 079 546 98 33

2-Zimmer-Wohnung
mit Garage

Preis Fr. 1000.– inkl. NK
Tel. 079 696 21 87

A VENDRE 

Chalet à 
Château-d’Oex

9.5 pièces – 200 m2, 2 appartements: 
3.5 + 6.5 pièces.

Non loin du centre et de la gare, 
exposition sud, ensoleillement optimal.

Vue dégagée sur les montagnes, 
grande terrasse et beau jardin. 

Plusieurs places de parc.

CHF 1’150’000.–
Réf. 23D

CF IMMOBILIER
COMPAGNIE FONCIÈRE SA

1660 Château-d’Oex – Tél. 026 924 53 55
info@cfimmobilier.ch

Zu vermieten 
in Gstaad ab 1. Juni

schönes 
Studio

möbliert, Sitzplatz, 
Parkplatz

Fr. 950.– inkl. NK

 Tel. 079 483 25 78

Zu vermieten in Gsteig

4½-Zi-Dachwohnung 
mit zwei Balkonen sowie Rasen und 
Sitzplatz, zwei Aussenparkplätze
Miete Fr. 1600.– inkl. NK

Tel. 079 210 09 91

IHR INSERAT
EIN ERFOLG

  Dank dem 

  Wer nicht wirbt, wird vergessen

Tel. 033 748 88 74    inserate@anzeigervonsaanen.ch

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Tel. 033 748 88 74 

Wer nicht wirbt, 
wird vergessen.

Tel. 033 748 88 74 
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